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Gottfried Wilhelm Leibniz (1646–1716), Philosoph, 
Mathematiker, Historiker und Diplomat, verbrachte 
die letzten vierzig Jahre seines Lebens in Hannover. 
Wegen dieser herausragenden Bedeutung für die Stadt 
wurde an der Leibniz Universität Hannover von 2010 
bis 2017 eine Leibniz-Stiftungsprofessur eingerichtet, 
deren Aufgabe es war, Werk und Wirken von Leibniz 
zu erforschen und einer breiteren Öffentlichkeit zu 
vermitteln.
In Kooperation der Leibnizstiftungsprofessur mit dem 
Zentrum für Gartenkunst und Landschaftsarchitektur 
(CGL) der Leibniz Universität Hannover und den Freun-
den der Herrenhäuser Gärten e.V. fand am 3. Novem-
ber 2016 eine Matinee „Leibniz – Garten – Landschaft“ 
statt. Dies war international vermutlich die erste Ver-
anstaltung, die explizit dem Themenfeld Gärten, Gar-
ten- und Landschaftskultur im Zusammenhang mit 
Leibniz‘ Leben und Werk gewidmet war. Die Matinee 
führte Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen 
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unterschiedlicher Disziplinen zusammen: der Philoso-
phie und Geschichte, der Baugeschichte und Geologie, 
der Literaturwissenschaft und Landschaftsarchitektur 
sowie der Geschichte der Gartenkunst und -kultur.
Mit dem Band 7 der „Herrenhäuser Schriften“ sollen 
die Vorträge der Matinee wiederum einer interessier-
ten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden, ergänzt 
durch drei weitere Beiträge aus dem in der Matinee 
angesprochenen Spektrum. Die Themen reichen dabei 
von Leibniz‘ eigenem Garten in Hannover, seinen Rei-
sen durch den Harz und seiner Auseinandersetzung mit 
der dortigen ‚industriellen‘ Landschaft bis hin zu Leib-
niz und China sowie zur Frage, ob Leibniz inspirierend 
sein kann für die moderne Landschaftsarchitektur.


